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ßieber 9tebelfpalter

gs lommt ein 33üd)Iein in bic ©chtoetj
geflattert,

©in Heines?, aber inhaltsreiche? unb
tocrtbolïes SSücfileitt, bas jeber ©ante, bte
eS genau beamtet unb aufhebt, jeitlebens
biel greubc uno 3îu^en bringen Iuirb."

@o lefc id) im erften 33orroort. Unb im
jtoettert 9?oriüort lefe id):

®aD aber mein Büchlein infolge ber
überaus grofjcn üftadjfrage in turpem eine
2luflage bon mehreren ÜPHUionen crreU
cl)cu foITte, fonnte id) nietjt al)nen."

Unb inciter lefe id):

2)ie berjüngte grau bilbet heute feine
2lusnahme mel)r. ©ic gef)ört ju ben aïï=

täglichen ©rfcfjcimtngcn. SWutter nnb
ïochter erfcheinen tote sluci glcid)altrigc
greunbinnen. Saburd) entftehen oft bie
Ijcitcrften Irrtümer."

llnb rocitcr:

33esaubcrnb bis jum höchfteu 2IItcr toar
3liuon be Senclos. ©ie erreichte ein %l-

ter bon 90 Qahrcn. 9cod; als hohe ©icb=
jigerin mar fte eine biel umfd>toärntte
Schönheit. $hr ©ehetmuis, fid; fo laug
jugcnblid) ju erhalten, beftanb in einer
auDerorbentIid)cn ©elbftbcljcrrfdjung,
übrigens eine finnft, bic in unferem 3ett=
alter ber §t)gicnc nidjt aJttju fdjtoer ju
erlernen ift."

. ift eine ganj neue $bcc uno läfet
feinen, aber aud; gar leinen SEBwtfd) un»
erfüllt."

llnb fcpepdj:
2Bcr feine grau lieb hat, forgt bafür,
bafj alles gefd)iel)t, toas ju ihrem SBohl»
befinben beiträgt. Er iuirb ihr unbebingf
bas 33üd)Ieiu ins |>aus flattern laffen,
bamit aud) fie es erfährt, baf3 bie 9îe»
form=3)amenbinbe bas SMlïonu
menfte barftclTt, toas es auf biefem ®e=
biete gibt."

Eine fchönc ©brache. SBenn aud) ber ©d)luf$
ettoas abfällt. 3>ic biesbejüglidjcn ©chtocU
jerfttnten, bic bcfcTjäftigen fid) mit beut 5ßro=
Wem SSüBrBeit in ber SRcîIame" unb be=

fchränlcn fid) barauf, Oualitâtsbrrbuïtc b>r=

jufteUcn; unfereinet aber toeifj, bafs bas
allein ltictjt sieht," fagt mir ein gcfd)äfts-
getoanbter berliner. $a, hoffentlid)
inerten bas bic ©djtrjcijcrfraucn, benen

fokhc unb äf)itlid)e 93üd)Icin ©d)öttl)cit,
2Bunfd)lofigreit unb einiges ©lüd ins §aus
ncrfpred)eu", fage id). ».

*
SSertitgung

ycfetfjin fchrieb einer an eine ©emcinbc=
behörbc, bafj bic SKotorrabler ibn tagtäglirf)
burd) ifjr fehneltes gahren fo fehr erzürnten,
bafj cr bon ifjnen nun cnbgiiltig genug
hätte, ,,%d) bin gerne bereit," frhloß ber
23rief, biefe gemeingefährlidjen SSürger un=
ter SDWtoirtung ber 3ßoIijet auê ber 2Mt
m Waffen!"

tiefer 33rief mahnt mid) ganj an bie

Slbfthufjbehitlligung für herum*
ftreifenbes (5kfinbel, bic eine <3temeinbc bes

ft. gallifdjen Dberlanbes in ben hifcigen
2lugufttagen bes Kriegsjaftreê 1914 bon ber
ft. gallifcfjen 9îcgierung »erlangte, fic fon=
berbarertoeifc aber nidjt erhielt.

CafésRestaurant Engehof, Zürich 2
Ecke Bleicherweg-Tödistraße

Heimeliges Lokal Prima Butterkiiche Spe ialitäten
Sternbräu Reelle Weine

2 Kg. Basler-\\ 2 Kg.

Leckerli \ v Biscuits
Dessert Fr. 4.95 \\ Sus"
Franko per Nachnahme \ \ Fr. 5.20

Biscuitsfabrik, Wiedlisbach 24

Nachweislich
Gewinnbringende

Sache
wird für den Kanton T h u r g a u umständehalber
abgetreten mit bereits vorhandenen AuftrSgen, die allein die
Hälfte des Kaufpreises ausmachen. Grohe Gewinnchancen.
Preis Incl. eidgen. Patent und allen Rechten Fr. 5 500..

Interessenten erhalten Aufklärung durch
Postfach 1, Basel 21.

Telephon 384

Franz Hasler, St. Gallen
Briitnarkanhandlnni - Poslstr. 12 - Til. 2448

Große Auswahl in
schweizer. Kantonal-

und
Rayonsmarken Alt-Europa,

Neuheiten
An- a. Verkauf »n Sammlung«.

Prallliste Ebtr
Smwilitrmarkin gratis.

Mr madjen bte gefcha'&=

ten Grmfenber litera=
rtfeber unb fünfilettfcher 83et=

trage barauf aufmerffam, bafj

alle Sufenbungen an bie

JRebaftton, <J. 83 ö d 1 1 in
Sforfchad), su richten ftnb.

Bte gelegentlichen 9Ktt=
arbeitet fönnen nur bann
bte 9cüdfenbung be« Un»er=

roenbbaren erwarten, roenn
fte bai rMcfporto betlegen.

Setttâge (tterartfdher ober

tünftlertfcber 3frt gelten, fo=

fern beren 2fnnabme nicht
auébrudltch oorber beftd'ttgt
tcorben ift, erft alê angenom=

men, roenn fie publtu'ert ftnb.

vir + Wl Etn feiner

EICHEHBERGER&ERISMANN'BEINWILVô.
FR70, FR.-80, FR. h-, FR. 150.

Schweizer Frauen! kauft
Blinden-Arbeiten

Bürsten- und Korbwaren
Türvorlagen, Sesselgeflechte,

Strickarbeiten
Verkaufsstellen

fiir die Kantone St. Gallen, Appenzell,
Thurgau, Sdiaffhausen, Glarus, Graubünden :

Blindenheim St. Gallen.
für die Kantone Basel und Zürich : Blindenheim

Basel, Blindenheim für Männer Zürich 4,
Frauenblindenheim Dankesberg Zürich.

für die Kantone Luzern, Zug, Schwyz, Uri,
Linterwaiden, Freiburg, Aargau und Tessin :

Blindenheim Horw b. Luzern.
für die Kantone Bern, Solothurn, Deutsch-Wallis :

Vereinigte Blinden-Werkslätten Bern und Spiez,
Neufeldstrafje 31, Bern.

Konstanz
a. Bodensee

Technikum
Maschinenbau
Elektrotechnik
Flugzeugbau
Automobilbau

Hygienische + Artikel

Qlyzerlnaprltzen, Frauenduiohen,
Leib- und Umstandsbinden, Irrigatoren,

Suspenaolren sowie alle
Sanitäts- und üummiwaren.

Illustr. Preisliste gratis.
E. KAUFMANN, ZUrich

Sanitätsgeschäft, Kasernenitr. 1t

3el)ntaufent>e
erfreuen ftcb.

am

SRebelfpalter

Deinem Magen
Deinem Blut tut
Fabr. Mey er-Stapter, Locarno!Lur Bitter Ticino"!
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Lieber Nebelspalter

Es kommt cin Büchlcin in dic Schwei;
geflattert,

Ein kleines, aber inhaltsreiche- nnd
wertvolles Büchlein, das jeder Dame, die
es genau beachtet und aufhebt, zeitlebens
viel Freude und Nutzen bringen wird."

So lese ich im ersten Vorwort. Und ini
zweiten Borwort lese ich:

Daß aber mein Büchlein infolge der
überaus großen Nachfrage in kurzem eiue
Auflage von mehreren Millionen erreichen

sollte, konnte ich nicht ahnen."
Und weiter lese ich:

Die verjüngte Fran bildet heute keine

Ausnahme mehr. Sie gehört zu den
alltäglichen Erscheinungen. Mutter und
Tochter erscheinen wie zwei gleichaltrige
Freundinnen. Dadurch entstehen oft die
heitersten Irrtümer."

Uud weiter:

Bezaubernd bis zum höchsten Alter war
Ninon de Lenclos. Sie erreichte ein Al¬

ter von W Jahren. Noch als hohe
Siebzigerin war sic cine viel umschwärmte
Schönheit. Ihr Geheimnis, sich so lang
jugendlich zu crhalteu, bestand in einer
anßerordcutlichen Selbstbeherrschung,
übrigens eine Kunst, die in unserem Zeitalter

der Hygiene nicht allzu schwer zil
erlernen ist."

. ist eine ganz ncue Idee und läßt
keinen, aber auch gar keinen Wunsch
unerfüllt,"

Nnd schließlich:

Wer scine Fran lieb hat. sorgt dafür,
daß alles geschieht, was zu ihrem
Wohlbefinden beiträgt. Er wird ihr unbedingt
das Büchlein ins Haus flattern lassen.
damit auch sie es erfährt, daß die Re-
form-Damenbindc das Vollkommenste

darstellt, lvas es auf dicsem
Gebiete gibt."

Eine schöne Sprache. Wenn auch der Schluß
etwas abfällt. Die diesbezügliche»
Schweizerfirmen, die beschäftigen sich mit dcm
Problem Wahrheit in der Reklame" und
beschränken sich darauf, Qualitätsprodnkte her¬

zustellen; unsereiner aber weiß, daß das
allein nicht zieht," sagt mir ein
geschäftsgewandter Berliner. Ja, hoffentlich
merken das die Schwcizcrfranen, denen
solche uud ähnliche Büchlein Schönheit,
Wuuschlosigkeit und ewiges Glück ins Haus
versprechen", sage ich. B.

-i-

Vertilgung

Letzthin schrieb cincr an einc Gemeindebehörde,

daß dic Motorradler ihn tagtäglich
durch ihr schnelles Fahren so schr erzürnten,
daß er von ihnen nun endgültig genug
hätte. Jch bin gerne bereit," schloß der

Brief, dicse gemeingefährlichen Bürgcr unter

Mitwirkung der Polizei aus der Wclt
zu schaffen!"

Dieser Brief mahnt mich ganz an dic

Abschußbewilligung sür
herumstreifendes Gesindel, die eine Gemeinde des

st. gallischen Oberlandes in den hitzigen
Augusttagen des Kriegsjahres l9t4 von dcr
st. gallischen Regierung verlangte, sie

sonderbarerweise aber nicht erhielt.

Heimeliges l-oli-tl ?rln>» rZutterkiiciie 8pe islitäten
üternbrsu keeiie Weine

2 ti« Lasier- X X 2 K.g.

l-ee-kerli X < iSiseuits
Dessert kr. 4.9S V X ..Sus"
kranxc» per blocknokine V X kr S 20

SIsvuitsfsbrilc, MeuIIsdsvki 24

v/ircl kcir clen iianton k u r g s u umstêinclekslber sbge-
treten mit bereits vorksnclenen ^uktrSgen, cile allein cile
kkälkte àes lisukprelse» ousrnscben. lUrobe (Zevlnncboncen.
?rel» lnci. eiàgen. Estent unci ollen kerbten kr. 5 500.-.

Interessenten erkälten ^ukklsrung ciurck
?c»»ttack I, »a,el 21.

îelepbon Z84

plM2 kz-zIer. 8t. Kzllen
Sààd«-l»-, - Kilt?. IZ - 7,1. tt«
<ZroLe^usv»IiIin
»ct>veirer. X-tNto-
n»I- unct k»vons-
m»rken âtZu-
rop», tVeuneitea
t»-i.V»u»i»n>!,m»-
>»»»,». pliiilktî sw

^ir machen die geschätzten

Einsender
literarischer und künstlerischer
Beiträge daraufaufmerksam, daß

alle Zusendungen an die

Redaktion, C. B ö ck l i in
Rorschach, zu richten sind.

Die gelegentlichen
Mitarbeiter können nur dann
die Rücksendung des

Unverwendbaren erwarten, wenn
sie das Rückporto beilegen.

Beiträge literarischer oder

künstlerischer Art gelten,
sofern deren Annahme nicht
ausdrücklich vorher bestätigt
worden ist, erst als angenommen,

wenn sie publiziert sind.

-7" /»

70, /N.-SO, /-??. 5/?. 550.

Seliw-si^Sk' l^i-st-lSi"» l<ât-lft

vüfsten- unci Koirbwsiren
^ürvoklsgen, Sesselgstleente,

Verlisuksstellen
kür ctie Ksntone Zt. (Zâlien, ^r>pcn?cll,

Iburgsu, Zcbskkbsuscn, Olsrus, (Zrsubünclen :

L///ic/s/?/tt?/m Z/. <?s//er!.
kiir clie Ksntone kssei unci ?iiricti : L///tc/-sn/ic?im

kZsse/, SZ/ric/en/is/m /k/> ^/snne/- ^ür/c/i 4,
/^/-suenà/t/ic/sri/ie/m Os/i/ceskierc/ ^ur/c/i.

für clic Ksnicuie bu?ern, ?ug, Scbvvv?, Uri,
klntcrvvslcien, freiburg, Xsrgsu unci íessm :

Làc/en/ie/m /^o/-ìv o. /.u^sr/i.
kiir clie Kontone Kern, Zolotburn, Veutseb-Wslliz :

l^ereà^/e L//nc/en-àr/cs/à//e/i Lsr/i unc/ Z/i/e^,
/Veu/ìs/c/s/rsKs ^r, Sem.

Konstan?

leeknilium
Has<:ti!neiib-ui
elvictrotsciinilc
I/Iugisugdsu
/ìutomobllbsu

^gieiliîàe ^ iìllûiki
iZ!v!SrIl>»l>rItlSI>, I-rSllSNltlOciIlSII,
tslli- uni! llm»t»>>ii»dii>llvii, Irrig»-
tors», Su»osii»olrsii sc>»ie »lie

8»nitàts- unci Uummiv-lren.
Illustr. Preisliste gr-ttis.

e. x^un-i«^>««, z:ori«-i,
8»i>>tàt»nS»I!>>àN, X»»sr-ioi>»tr. ii

Zehntausende
crfrcucn sich

am

Nebelspalter

lZeinsm >VIsgvn
Dsinsm vlut tut
I^»r»r. ^1«>or-Sìsc»or, t.oc:»rr,<>
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